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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 60436:2020 + AC:2020 hat den Status einer nationalen elektrotechnischen 
Norm gemäß ETG 1992. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser nationalen elektrotechnischen Norm ist den jeweils geltenden Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten rein österreichischen 
elektrotechnischen Normen ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser rein österreichischen elektrotechnischen Norm. Zum Zeitpunkt der 
Anwendung dieser rein österreichischen elektrotechnischen Norm ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) von CENELEC werden gemäß den CENELEC-Regeln durch Veröffentlichung 
eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der nationalen elektrotechnischen Normen übernommen, 
wobei der Nummerierung der Zusatz OVE vorangestellt wird. 
 

Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale (elektrotechnische) Normen, die der 
vorliegenden Norm entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. 
Bis zum Zurückziehungsdatum (dow) 2023-03-27 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

OVE EN 50242/EN 60436:2018-07-01. 
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Deutsche Fassung 

 

Elektrische Geschirrspüler für den Hausgebrauch – 
Messverfahren für Gebrauchseigenschaften  

(IEC 60436:2015, modifiziert) 

Electric dishwashers for household use – 
Methods for measuring the performance  
(IEC 60436:2015, modified) 

Lave-vaisselle électriques à usage  
domestique – 
Méthodes de mesure de l’aptitude à la fonction 
(IEC 60436:2015, modifiée) 

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 2019-09-30 angenommen.  

Die Berichtigung AC 2020-06 wurde veröffentlicht. 

CENELEC-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die 
Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status 
einer nationalen Norm zu geben ist.  

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben 
sind beim CEN-CENELEC Management Centre oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf Anfrage 
erhältlich. 

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine 
Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied in eigener Verantwortung durch 
Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem CEN-CENELEC Management Centre mitgeteilt 
worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen. 

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, Bulgarien, 
Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, 
Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, der 
Republik Nordmazedonien, Rumänien, Schweden, der Schweiz, Serbien, der Slowakei, Slowenien, 
Spanien, der Tschechischen Republik, der Türkei, Ungarn, dem Vereinigten Königreich und Zypern. 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN 60436:2020) besteht aus dem Text von IEC 60436:2015, der vom IEC/TC 59N1, 
„Electric dishwashers“, erstellt wurde, zusammen mit den gemeinsamen Abänderungen, die von CLC/TC 59X 
„Performance of household and similar electrical appliances“ ausgearbeitet wurden. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem dieses Dokument auf 
nationaler Ebene durch Veröffentlichung einer 
identischen nationalen Norm oder durch Anerkennung 
übernommen werden muss (dop): 2020-09-27 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
diesem Dokument entgegenstehen, zurückgezogen 
werden müssen (dow): 2023-03-27 

Dieses Dokument ersetzt EN 50242:2016 und alle Änderungen und Berichtigungen (falls vorhanden). 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CENELEC ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

EN 60436:2019 enthält im Vergleich zu EN 50242:2016/EN 60436:2016 die folgenden wesentlichen 
technischen Änderungen:  

–  neue Prüfbeladung mit einer größeren Vielfalt an Materialien und Formen, darunter Töpfe, Becher, 
Kunststoffartikel und mehr Schalen;  

–  neuer phosphatfreier Referenzreiniger, der eine marktgerechtere Zusammensetzung der Inhaltsstoffe 
widerspiegelt;  

–  präziseres Anschmutzungsverfahren;  
– neue Referenzmaterialien; 
– neue Definitionen und Messverfahren für Betriebsarten mit niedriger Energieaufnahme. 

Abschnitten, Unterabschnitten, Anmerkungen, Tabellen, Bildern und Anhängen zusätzlich zu jenen in 
IEC 60436:2015 wird der Buchstabe „Z“ vorangestellt.  

In diesem Dokument sind die gemeinsamen Abänderungen der Internationalen Normen in Rot angegeben.N2 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60436:2015 wurde von CENELEC als Europäische Norm mit 
gemeinsamen Abänderungen angenommen.  

 

 

                                                      
N1  Nationale Fußnote: Muss heißen IEC/SC 59 A, „Electric dishwashers“. 
N2  Nationale Fußnote: In diesem Dokument sind die Änderungen statt in roter Schrift durch eine senkrechte Linie am 

linken Seitenrand gekennzeichnet. 
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Anhang ZA 
(normativ) 

 
Messverfahren für Betriebsarten mit niedriger Energieaufnahme 

ZA.1 Allgemeines 

Anhang ZA enthält die Bestimmung der Betriebsart „Aus“, des Bereitschaftszustands, des Bereitschafts-
zustands in der Betriebsart der Netzwerkbereitschaft und der Betriebsart „Startverzögerung“. Die 
ersten drei sind stetige Betriebsarten, die für eine unbestimmte Zeit andauern können, während die Betriebs-
art „Startverzögerung“ eine Betriebsart kurzer Dauer im Zusammenhang mit der aktiven Betriebsart 
(Auswahl und Nutzung eines speziellen Programms) ist. Diese sind die einzigen vier in dieser Europäischen 
Norm festgelegten Betriebsarten mit niedrigem Energieverbrauch. Andere Betriebsarten mit geringer 
Leistungsaufnahme gibt es möglicherweise bei einigen Produkten, aber für gegenwärtige Konstruktionen von 
Geschirrspülern werden diese nicht als bedeutsam hinsichtlich Dauer und Energieverbrauch angesehen. 

Wenn Betriebsarten mit niedrigem Energieverbrauch bestimmt werden, muss die Bestimmung nach 
Anhang ZA erfolgen. 

Es wird sichergestellt, dass folgende Bedingungen für die Dauer der Messung Gültigkeit besitzen: 

–  die Gebrauchsanleitung in Bezug auf die Installation, den Betrieb und die Einstellungen des 
Geschirrspülers (wie jeweils anwendbar) werden eingehalten; 

– das Gerät muss für die Dauer der Prüfung mit dem Stromversorgungsnetz verbunden sein; 
– keine negativen Warnanzeigen (einschließlich Anzeigen für Klarspüler und Salz, wenn zutreffend) sind 

vorhanden; 
– die Wasserversorgung des Labors bleibt bei dem festgelegten Druck bestehen; 
– die Anweisungen des Herstellers zur Konfiguration der Netzwerkkonnektivität des Geschirrspülers wird 

befolgt (falls zutreffend) und es wird sichergestellt, dass das Netzwerk mit dem Produkt verbunden ist 
(falls erforderlich).  

ANMERKUNG Z1 Einige Produkte könnten beim ersten Gebrauch Software-Aktualisierungen benötigen, um den 
Netzwerkbetrieb sicherzustellen. Es wird empfohlen, die Installation dieser Aktualisierungen zu ermöglichen und dies im 
Prüfbericht zu vermerken. Aktualisierungen können möglicherweise nach der Aktivierung der Netzwerkfähigkeit 
stattfinden oder angefordert werden und könnten die Energie während der Messung beeinflussen. 

Die Leistungsmessungen für Betriebsart „Aus“, Bereitschaftszustand, Bereitschaftszustand in der 
Betriebsart Netzwerkbereitschaft und Betriebsart „Startverzögerung“ müssen nach den Anforderungen 
von EN 50643 oder EN 50564 durchgeführt werden. 5.3 (Verfahren) und die Anforderung zur Definition der 
Luftgeschwindigkeit in EN 50564, 4.2, dürfen jedoch nicht angewendet werden.  

Das Messverfahren und die Messdauer sind in Anhang ZA festgelegt. Die mittlere Leistung wird in Watt 
gemessen und auf zwei Dezimalstellen gerundet. 

Die Daten für die erforderlichen Parameter, Leistung und Energieverbrauch, müssen während der gesamten 
Prüfung in regelmäßigen Intervallen von 1 s oder weniger mit einem Datenlogger oder Computer 
aufgezeichnet werden. 

Hersteller oder Anbieter haben möglicherweise Informationen zum Aufbau und Betrieb ihrer Geschirrspüler, 
die eine genaue Bestimmung dieser Betriebsarten mittels anderer als den nachstehend beschriebenen 
Verfahren ermöglichen würden. Für Deklarationszwecke darf ein Hersteller oder Anbieter ein beliebiges 
Verfahren verwenden, das gleichwertige Ergebnisse wie die nachstehend festgelegten Verfahren liefert. Für 
den Zweck der Überprüfung sind die nachstehend festgelegten Verfahren jeder anderen Bestimmung 
vorzuziehen. 
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Geschirrspüler mit einem Powermanagementsystem schalten nach einer bestimmten Zeitdauer im 
Anschluss an eine Interaktion mit dem Gerät automatisch in die Betriebsart „Aus“ oder in den 
Bereitschaftszustand. Geräte-Interaktionen von Bedeutung, die für Messungen zu berücksichtigen sind, 
sind: 

– nachdem der Geschirrspüler für den Hausgebrauch eingeschaltet wurde; oder 
– am Ende eines beliebigen Programms oder einer damit zusammenhängenden Aktivität; oder 
– nach jeder Interaktion mit dem Geschirrspüler für den Hausgebrauch; oder 
– wenn keine andere Betriebsart einschließlich Notfallmaßnahmen ausgelöst wird. 

Der Prüfbericht muss die Beschreibung der verwendeten Geräte-Interaktion enthalten. 
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Typen der Maschinen: 

Schritt 

Maschine ohne 
Startverzögerung und ohne 

Netzwerkbereitschaft 

Maschine mit 
Startverzögerung 

Maschine mit 
Netzwerkbereitschaft 

Maschine mit 
Startverzögerung und 
Netzwerkbereitschaft 

Gemessener Parameter 

0 Maschine ist in Betriebsart 
„Aus“ oder im 

Bereitschaftszustand 

Maschine ist in Betriebsart 
„Aus“ oder im 

Bereitschaftszustand 

Maschine ist in Betriebsart 
„Aus“ oder im 

Bereitschaftszustand 

Maschine ist in Betriebsart 
„Aus“ oder im 

Bereitschaftszustand 

1 15 min wartena 15 min wartena 15 min wartena 15 min wartena 

2 Messen der 
Leistungsaufnahme 

Messen der 
Leistungsaufnahme 

Messen der 
Leistungsaufnahme 

Messen der 
Leistungsaufnahme 

Bereitschaftszustand: Psm 
oder Betriebsart „Aus“: Po 

3 Gerät einschalten Gerät einschalten Gerät einschalten Gerät einschalten 

optional (beliebiges) Programm läuft (beliebiges) Programm 
läuft 

(beliebiges) Programm 
läuft 

(beliebiges) Programm 
läuft 

4 Interaktion mit dem Gerät Interaktion mit dem Gerät Interaktion mit dem Gerät Interaktion mit dem Gerät 

5 – – Netzwerkverbindung 
deaktivieren, falls nicht 

bereits deaktiviert 

Netzwerkverbindung 
deaktivieren, falls nicht 

bereits deaktiviert 

6 15 min wartena 15 min wartena 15 min wartena 15 min wartena 

7 Messen der 
Leistungsaufnahme 

Messen der 
Leistungsaufnahme 

Messen der 
Leistungsaufnahme 

Messen der 
Leistungsaufnahme 

Bereitschaftszustand: Psm 
oder Betriebsart „Aus“: Po 

8 – – Netzwerkbereitschaft 
aktivieren 

Netzwerkbereitschaft 
aktivieren 

9 – – 15 min wartena 15 min wartena

10 – – Messen der 
Leistungsaufnahme 

Messen der 
Leistungsaufnahme 

Netzwerkbereitschaft: Pns 

B
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zu
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d 
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d 
B
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s“
 

11 Gerät ausschalten, falls nicht 
bereits ausgeschaltet 

Gerät ausschalten, falls 
nicht bereits ausgeschaltet 

Gerät ausschalten, falls 
nicht bereits ausgeschaltet 

Gerät ausschalten, falls 
nicht bereits ausgeschaltet 
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Typen der Maschinen: 

Schritt 

Maschine ohne 
Startverzögerung und ohne 

Netzwerkbereitschaft 

Maschine mit 
Startverzögerung 

Maschine mit 
Netzwerkbereitschaft 

Maschine mit 
Startverzögerung und 
Netzwerkbereitschaft 

Gemessener Parameter 

12 Gerät einschalten Gerät einschalten 

13 –  Netzwerkverbindung
aktivieren, falls nicht 

bereits aktiviert 

14 Startverzögerung
aktivieren 

Startverzögerung
aktivieren 

15 15 min warten 15 min warten St
ar

tv
er

zö
ge

ru
ng

 

16 Messen der 
Leistungsaufnahme 

Messen der 
Leistungsaufnahme 

Startverzögerung: Pds 

a Öffnen oder Schließen der Tür durch den Bediener kann den Geschirrspieler zur Ausführung von Hilfsfunktionen wie Anzeige von Informationen oder Beleuchtung im Innern reaktivieren. 
Sollte eine Interaktion auftreten, so wird eine Wartezeit von 15 min benötigt, damit der Geschirrspüler in die Betriebsart „Aus“ zurückkehrt oder den Bereitschaftszustand oder die 
Netzwerkbereitschaft zurückkehrt. 

Bild ZA.1 – Messverfahren für Betriebsarten mit niedrigem Energieverbrauch 
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ZA.2 Bestimmen der Betriebsart „Aus“ 

Nach Bild ZA.1 sollte der Geschirrspüler automatisch in die Betriebsart „Aus“ oder den Bereitschafts-
zustand oder beides schalten.  

Wird die Betriebsart „Aus“ bestimmt, so muss sie nach Bild ZA.1 bestimmt werden. 

In allen Fällen muss die Bestimmung der Betriebsart „Aus“ über einen Zeitraum von mindestens 10 min 
erfolgen. Die Leistungsaufnahme in der Betriebsart „Aus“ ist der Mittelwert der gemessenen Daten. 

ANMERKUNG Z1 Wenn der Geschirrspüler über die Betriebsart „Aus“ verfügt, sollte diese durch den Hersteller 
beschrieben werden.  

ZA.3 Bestimmen des Bereitschaftszustands 

Nach Bild ZA.1 sollte der Geschirrspüler automatisch in die Betriebsart „Aus“ oder den Bereitschafts-
zustand oder beides schalten. 

Wird der Bereitschaftszustand bestimmt, so muss er nach Bild ZA.1 bestimmt werden. 

In allen Fällen muss die Bestimmung des Bereitschaftszustands über einen Zeitraum von mindestens 
10 min erfolgen. Die Leistungsaufnahme im Bereitschaftszustand ist der Mittelwert der gemessenen Daten. 

ANMERKUNG Z1 Wenn der Geschirrspüler über einen Bereitschaftszustand verfügt, sollte dieser durch den Hersteller 
beschrieben werden. 

ZA.4 Bestimmung des Bereitschaftszustands in der Betriebsart der 
Netzwerkbereitschaft 

Bei Geschirrspülern mit Netzwerkkonnektivität werden die Herstelleranweisungen bezüglich der Konfiguration 
des Geschirrspülers befolgt und es wird sichergestellt, dass das Netzwerk (z. B. LAN oder WLAN) am 
Produkt angeschlossen und aktiviert ist. 

Wird der Bereitschaftszustand in der Betriebsart der Netzwerkbereitschaft bestimmt, so muss er nach 
Bild ZA.1 bestimmt werden. 

In allen Fällen muss die Bestimmung des Bereitschaftszustands in der Betriebsart der Netzwerkbereit-
schaft über einen Zeitraum von mindestens 10 min erfolgen. Die Leistungsaufnahme im Bereitschafts-
zustand in der Betriebsart der Netzwerkbereitschaft ist der Mittelwert der gemessenen Daten. 

ANMERKUNG Z1 Damit wird sichergestellt, dass während der Messung keine Aktualisierung läuft. 

Der Prüfbericht muss die Beschreibung der verwendeten Netzwerkverbindung enthalten. 

ZA.5 Bestimmen der Betriebsart „Startverzögerung“ 

Diese Betriebsart gilt nur für Geschirrspüler, die eine Startverzögerungsfunktion aufweisen.  

Wird die Betriebsart „Startverzögerung“ bestimmt, so muss sie nach Bild ZA.1 bestimmt werden. 

Für die Bestimmung dieser Betriebsart kann ein beliebiges Programm gewählt werden, und der Bediener 
wählt eine beliebige benutzerprogrammierte Verzögerung aus. 

Die Tür wird verriegelt und bleibt es für die Dauer der Prüfung. Ein beliebiges Programm, das gemessen 
werden soll, wird ausgewählt und die Einschaltverzögerungszeit wird programmiert. Leistungsmessungen 
in der Betriebsart „Startverzögerung“ müssen 15 min nach dem Moment beginnen, in dem die Einschalt-
verzögerung aktiviert wird, und müssen für mindestens 10 min andauern. 
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Der Name des Programms, die ausgewählte Startverzögerung und die Dauer der Messung müssen mit dem 
gemessenen Leistungswert angegeben werden. Wenn sich die Anzeige während des Countdowns des 
Zeitgebers verändert, kann es kleinere Veränderungen der Leistungsaufnahme in dieser Betriebsart geben. 

Die Leistungsaufnahme der Betriebsart Einschaltverzögerung ist der Mittelwert der gemessenen Daten. 

ANMERKUNG Z1 Bei einem Geschirrspüler bedeutet der Begriff verriegelt, dass die Tür geschlossen und die Ver-
riegelung aktiviert ist, damit das Produkt erforderlichenfalls in den Betrieb gehen könnte. 
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Anhang ZB 
(normativ) 

 
Normative Verweisungen auf internationale Publikationen 

mit ihren entsprechenden europäischen Publikationen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen 
gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in 
Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

ANMERKUNG Z1 Ist eine internationale Publikation durch gemeinsame Abänderungen modifiziert worden, 
gekennzeichnet durch (mod.), dann gilt die entsprechende EN oder das HD. 

ANMERKUNG Z2 Aktualisierte Informationen über die in diesem Anhang aufgeführten aktuellen Fassungen der 
Europäischen Normen sind hier verfügbar: www.cenelec.eu. 

Publikation Jahr Titel  EN/HD Jahr 
IEC 60704-2-3 – Household and similar electrical appliances –  

Test code for the determination of airborne acoustical 
noise – Part 2-3: Particular requirements for 
dishwashers 

EN 60704-2-3 – 

IEC 60705 – Household microwave ovens –  
Methods for measuring performance 

EN 60705 – 

IEC 60734 – Household electrical appliances –  
Performance – Water for testing 

EN 60734 – 

IEC 607 – Surface active agents and detergents –  
Methods of sample division 

– – 

ISO 80000-1 2009 Quantities and Units – Part 1: General EN ISO 80000-1 2013 

 

Anhang ZZA (EU-Verordnung zur Energieverbrauchskennzeichnung) 

(Wird zu einem späteren Zeitpunkt hinzugefügt.) 

 

Anhang ZZB (EU-Verordnung zum Ökodesign) 

(Wird zu einem späteren Zeitpunkt hinzugefügt.) 
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Einleitung 

Diese Ausgabe der Norm EN 60436, Elektrische Geschirrspüler für den Hausgebrauch – Messverfahren für 
Gebrauchseigenschaften, wurde für das künftige EU-Energiekennzeichnungs- und Ökodesign-System 
entwickelt und beruht daher auf dem im Mandat M/481 an CEN, CENELEC und ETSI beschriebenen 
Grundsatz der Normung im Bereich der Haushaltsgeschirrspüler im Zusammenhang mit der VERORDNUNG 
(EU) 2017/1369 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 4. Juli 2017 zur Festlegung 
eines Rahmens für die Energiekennzeichnung und Aufhebung der Richtlinie 2010/30/EU.  

Das von der Europäischen Kommission erteilte Mandat M/481 umfasst die Normungsaufgabe, Maßnahmen 
zur Prüfung von Haushaltsgeschirrspülern zu entwickeln, die sicherstellen, dass die zukünftige harmonisierte 
Norm verbesserte Prüfbedingungen und Prüfmaterialien berücksichtigt, um das Nutzerverhalten und den 
Stand der Technik auf europäischer und internationaler Ebene besser widerzuspiegeln. Die in 
IEC 60436:2015 beschriebenen Prüfbedingungen stellen das heutige Nutzungsverhalten europäischer 
Haushalte in der Tat besser dar.  

Es wurden gemeinsame Änderungen entwickelt, um die Norm für ihre Anwendung in Bezug auf die EU-
Energiekennzeichnung und Ökodesign-Zwecke weiter zu verbessern, insbesondere im Hinblick auf das 
Messverfahren für Betriebsarten mit geringer Leistung, die Messunsicherheit und die Prüfbürde. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm gilt für elektrische Geschirrspüler für den Hausgebrauch und ähnliche 
Verwendungen, die mit warmem und/oder kaltem Wasser versorgt werden. 

Das Ziel ist, die grundsätzlichen Gebrauchseigenschaften von elektrischen Geschirrspülern für den 
Hausgebrauch und ähnliche Verwendungen und die Normverfahren für die Messung dieser Leistungs-
kenngrößen zu beschreiben. 

Diese Norm behandelt weder Anforderungen bezüglich der Sicherheit noch solche bezüglich der Mindest-
gebrauchseigenschaften. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 50564, Elektrische und elektronische Haushalts- und Bürogeräte – Messung niedriger 
Leistungsaufnahmen  

EN 50643, Elektrische und elektronische Haushalts- und Bürogeräte – Messung der Leistungsaufnahme im 
vernetzten Bereitschaftsbetrieb von Geräten am Netzwerkrand 

IEC 60704-2-3, Household and similar electrical appliances – Test code for the determination of airborne 
acoustical noise – Part 2-3: Particular requirements for dishwashers 

IEC 60705, Household microwave ovens – Methods for measuring performance 

IEC 60734, Household electrical appliances – Performance – Water for testing 

  

ISO 607, Surface active agents and detergents – Methods of sample division 

ISO 80000-1:2009, Quantities and Units – Part 1: General 

3 Begriffe und Abkürzungen 

3.1 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1.1 
Geschirrspüler 
Maschine, die Geschirr mit chemischen, mechanischen, thermischen und elektrischen Mitteln reinigt, spült 
und trocknet 

Anmerkung 1 zum Begriff: Ein Geschirrspüler kann einen besonderen Trocknungsprogrammschritt am Ende des 
Programms haben. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Von den Herstellern werden verschiedene Geschirrspülerbauarten benannt, z. B. 
freistehend, eingebaut oder integriert. 

 
 

 
 

Ö VE

OVE EN 60436:2021-05-01


